Bauvorhaben
nach dem Tiroler Starkstromwegegesetz

umweltrelevante Bereiche

Für den Fall, dass einer oder mehrere der nachfolgende genannten Bereiche berührt wird bzw. werden, ist bei der Bezirkshauptmannschaft Innsbruck vorab oder gleichzeitig zur Bau- und Betriebsbewilligung nach dem Tiroler Strakstromwegegesetz um die wasser-, forst- oder naturschutzrechtliche Bewilligung unter Vorlage der hierfür erforderlichen Projektsunterlagen anzusuchen.




* entsprechende Formulare und Informationsmaterial sind beigelegt

** das Ansuchen ist formlos zu stellen

BauvorhabenStarkstr.doc
Wird durch das geplante Vorhaben Wald im Sinne des Forstgesetzes berührt?





( Ja ( ein Ansuchen* um Erteilung der forstrechtlichen Bewilligung unter 	Anschluss folgender Unterlagen ist erforderlich:


Verzeichnis der berührten Grundparzellen


Zustimmungserklärung der Grundeigentümer


Lageplan mit eingezeichneten Rodeflächen (4fach)





Ist für die Durchführung eines geplanten Vorhabens die Querung eines Gewässers erforderlich?





( Ja (	ein Ansuchen** um Erteilung der wasserrechtlichen Bewilligung unter Anschluss 	der folgenden Projektsunterlagen ist erforderlich:


Name des Gewässers


Verzeichnis der berührten Grundparzellen


Lageplan (2fach)





Werden durch das geplante Vorhaben besonders geschützte Standorte außerhalb geschlossener Ortschaften nach dem Tiroler Naturschutzgesetz 1997 berührt? Wie


Auwald,


Gewässer samt 5 m – Uferschutzbereich


Feuchtgebiet,


Schutzgebiet.





( Ja( ein Ansuchen* um Erteilung der naturschutzrechtlichen Bewilligung 	unter Anschluss der folgenden Projektsunterlagen ist erforderlich:


Name des geschützten Standortes


Verzeichnis der berührten Grundparzellen


Lageplan (2fach)








